
 
 Versorgungs-GmbH (SWE) 
 
Grundsätze zur Abrechnung des Erdgasverbrauchs im 
Netzgebiet der SWE 
 
1.  Festsetzung des Brennwertes 
 Der thermischen Abrechnung des Erdgases liegt bisher ein Brennwert von 11,06 kWh Ho/m³ im 

Normzustand zugrunde. Ab dem 01.04.2007 ändert sich der Brennwert auf 11,13 kWh Ho/m³ 
im Normzustand. Im Übrigen wird der Brennwert jährlich (01.01.) angepasst. 

2.  Ausweis von Höhenzonen 
 Gemäß DVGW-Arbeitsblatt G 685 - Technische Regeln zur Gasabrechnung - ist die Stadtwerke 

Eichstätt Versorgungs-GmbH gehalten, ihr Versorgungsgebiet in Höhenzonen einzuteilen. 
 Die Stadtwerke Eichstätt Versorgungs-GmbH liefert Erdgas der Gruppe H mit folgenden 

Kenndaten: 
 Höhenzone 1 (Stadtgebiet Eichstätt, Stadtteil Landershofen): 
 Brennwert: 11,13 kWh/Nm³ Gastemperatur: 15 °C 
 Gasdruck: 22 mbar Luftdruck: 966,80 mbar 
 Höhenzone 2 (Stadtteil Blumenberg, Seidlkreuz): 
 Brennwert: 11,13 kWh/Nm³ Gastemperatur: 15 °C 
 Gasdruck: 22 mbar Luftdruck: 956,60 mbar 

3.  Umrechnungsfaktor zur thermischen Gasabrechnung 
 Für Kunden, die im Jahresabrechnungsverfahren abgerechnet werden, wird die Zustandszahl für 

die Umrechnung eines gemessenen Betriebs-m³ in m³ im Normzustand unter Berücksichtigung der 
Höhenzonen ab dem 01.04.2007 wie folgt festgesetzt: 

 Höhenzone 1: 0,9251 
 Höhenzone 2: 0,9155 
 Demnach sind für die Umrechnung des am Zähler abgelesenen Verbrauches von m³ Erdgas in 

kWh Erdgas (Thermische Energie) ab 01.04.2007 folgende Umrechnungsfaktoren zu 
berücksichtigen: 

 Höhenzone 1: 10,30 
 Höhenzone 2: 10,19 
 
Haben Sie Fragen zur Abrechnung Ihres Erdgasverbrauchs? Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen unter 
den Tel.-Nr. 6005-37 oder 6005-48 gerne zur Verfügung. 
 
Eichstätt, März 2007 
STADTWERKE EICHSTÄTT 
Versorgungs-GmbH 

Internet: www.stadtwerke-eichstaett.de 

 
 
 


